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Senkung der LVR-Umlage: Heinsberg
profitiert von 2,5 Millionen Euro

Der Kreis Heinsberg profitiert von gesenkter LVR-Umlage,
erhält 196,5 Millionen Euro an Leistungen und fördert

Kulturaktivitäten.

Entlastung für den Kreis Heinsberg:
Auswirkungen der LVR-Umlagesenkung

Die kürzliche Senkung der LVR-Umlage hat für den Kreis
Heinsberg eine bedeutende finanzielle Entlastung zur Folge. Im
Haushalt für das Jahr 2024 wird die Umlage um 0,5
Prozentpunkte gesenkt, was für den Kreis eine Reduzierung von
2,5 Millionen Euro bedeutet. Diese Entscheidung ist das Resultat
intensiver Diskussionen und Kritik der Kreise und Kommunen an
der hohen Umlage des Landschaftsverbands Rheinland (LVR).

Finanzielle Rückflüsse und Investitionen

Im vergangenen Jahr musste der Kreis Heinsberg noch 74,4
Millionen Euro an den LVR zahlen. Ursprünglich war eine noch
höhere Umlage von mehr als 80 Millionen Euro geplant. Die
Reduzierung ist auf Mehreinnahmen im Haushalt 2023 sowie
Anpassungen in der Eingliederungshilfe zurückzuführen. Zum
Teil wurden auch Mittel aus der Ausgleichsrücklage
herangezogen, wodurch die Umlage auf insgesamt 116 Millionen
Euro gesenkt werden kann.

Wichtige Rolle des LVR im Kreis Heinsberg



Zusätzlich zur finanziellen Entlastung hat der LVR auch durch
Rückflüsse von Leistungen aus LVR-Haushaltsmitteln und aus
Bundes- und Landesmitteln eine wichtige Rolle im Kreis
Heinsberg eingenommen. Im Jahr 2023 flossen 196,5 Millionen
Euro in den Kreis zurück. Diese Finanzmittel wurden
überwiegend zur Bereitstellung sozialer Leistungen genutzt, die
besonders vulnerablen Gruppen zugutekommen.

Aktivitäten zur Kulturpflege und
Beschäftigungsmöglichkeiten

Die Förderung kultureller Aktivitäten im Kreis Heinsberg durch
den LVR sollte ebenfalls erwähnt werden. Über 70.000 Euro
wurden in Projekte zur Kulturpflege investiert. Zudem ist der
LVR ein bedeutender Arbeitgeber in der Region, mit insgesamt
41 Mitarbeitenden im LVR-Klinikverbund und im LVR-Verbund
Heilpädagogischer Hilfen.

Die Rolle des LVR als regionaler
Kommunalverband

Der Landschaftsverband Rheinland hat sich als wesentlicher
Akteur auf den Gebieten Kultur, seelische Gesundheit, Bildung
und soziale Ernährung etabliert. Als größter Kosten- und
Leistungsträger für Menschen mit Behinderungen in
Deutschland ist der LVR nicht nur für die Bereitstellung
finanzieller Mittel zuständig, sondern gestaltet auch die
politische Kontrolle und Kontrolle seiner Leistungen. Diese
werden von der Landschaftsversammlung Rheinland reguliert, in
der Politiker aus den Stadträten, Kreistagen und dem Städte-
Regionstag vertreten sind.

Insgesamt zeigt sich, dass die LVR-Umlagesenkung nicht nur
eine Entlastung der Finanzen des Kreises Heinsberg darstellt,
sondern auch weitreichende positive Effekte auf die sozialen und
kulturellen Strukturen der Region hat. Der LVR hebt somit nicht
nur die wirtschaftliche Situation, sondern trägt auch zur



Lebensqualität der Bürger bei.
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